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Abtheilung: Mittheilungen
Münzen auf den heiligen olfgang.

Mitgetheilt VON Schratz 1ın khkegensburg.
orbemerkung

Der (1r die Wissenschaft und seINEe Freunde elder A rüh
dahingeschiedene Numiıismatıker Herr Joseph Kolb A 1INZ
hat iın den »Studien und Mittheilungen « seiner Zeıt unter dem
J'ıtel » Die Medaillen und Jetone der Benedietiner-Abhteien im Krz-
herzogthum O“esterreich ob der Einns« 6 —
eıne auf Benedietiner - Ordens - Münzen bezügliche Arbeit ver-
öffentlicht Der genannte hochgeschätzte (Gelehrte hat ferner in
der Lieferung der » Beıträge Landeskunde vVvon
Vesterreich b der Enns« INZ 18582 dıe Münzen. Medaillen und
Jetone des genannten Landes publicirt ; in cdieser Publication
führte el uutlier Fuppıng (Nr 388) und unter S olfgang
(Nr 396) }:e eıne W eihemünze miıt dem hl olfgang auf Der
Verfasser vorliegender Arbeıt hat sıch das SsSammeln VOIN Münzen
nıt genanntem eıligen ZUL Ganz besonderen Aufgabe emacht
und glaubt In den » Studien un Mıttheilungen AaUus dem Benedietiner-
und dem Cistercienser-Orden« die Ergebnisse se1iner bestrebungen
uUMIMMso passender nıederzulegen, als Ja der EBS olfgang unt

Benedictiner-den Heiligen Deutischlands au  N dem
en eıne SA 112 hervorragende Stelle eınnı
und Nn1ıC 0SS für Regensburg, «ondern aquch für Oeste
Böhmen und Bavern VON emiıinenter bedeutung
als Patron sehr vieler Kırchen und hochgeschätzter te vieler
Orten noch ist



Wiıe AaUS Nachstehendem ersichtliıch habe ich stattliıche
Anzahl VOL Wolligangs Müiünzen zusammengebracht Mıt ec
WCI den cdıe Kegensbul SCcIH Stücke erstier Stelle beschrieben
werden da Ja Woligang 1e1 dıe Jängste ‚e SE1116S thaten-
reichen L, ebens wiıirkte un hle] Im Emmeranus-Münster

KTrypta Ruhestätte fand Sodann olg dıe beschreibung
der Miünzen NET Orte welchen ausserhalb Kegensbur
ewir. hat und rie dıe VOIN ihm den Namen erhalten
en nämlich olfgang Atter SC6 FPuppıng, WO der
Heılige starbh S Wolfigang urgholz Den Schluss de1l ersten
Abtheilung (Denkmünzen) bılden alphabetischeı Reihenfolge die
übrıgen Orte, VO  — denen Weıhmünzen mıf s Wolfgang VOTL
handen sInNd.

Die (Current-Münzen nıt dem Bıldnisse des eılıgen hılden
dıe zweıte Ä  eilung.

Ursprünglic. wollte de1l Vel fasser AIl dıe nachstehende
{} || I1} L1 h Arbeit unteı Zugrundelegung des AaUus derselben
JECWONNENEN Materıjals sowohl AlIS auch andereı ıhm bereitwilligst
/ (+ebote gestellten Hıilfsmittel Exeurs beı dıe 2°'C.0-
Taphısche Ver  E:61  ung der Verehrun® des

Wolfgang anreıhen alleın s erforderten einerseılilts dArLe
Vorarbeıten hlezu mehr Zeıt qls vorauszusehen walı und anderer-
SEeIIS €  AT € dıe Arbeit qls Anhang nachstehender Publieation
VAH umfangreich geworden Um ahbeı doch nıcht ZU schliessen
ohne wenıgstens CIN19SC hıst81 ische Notizen ber dıe Verehrung
des eılıgen gegeben ZU en theıle 1C nachstehend folgende
bezüglich des Offieiums des olfgang vielleich noC|
Janz unbekannte Daten ul welche C11EeIN Manuser1ipte (Diploma-
tarıum) der Kegensbüurgeı Kreisbibliothe 12N Hat KD E1 Cile1
5(8) entstammen und sıch Ne1INeEl Regensburger egesten-
Sammlung find
1636 Jetoben DE Kalser HKerdinand empfiehlt. dem Fürsten Bozaolı

dıe Einführung des Offieiums des h[ Wolfgang
urc Sanz Euntschland (Fase 36.)

1638 August Biıschof Albert VO KkKegensburg
empfiehlt dem Fürsten VON Kgygenberg die
päpstliche Ausdehnung des Offieiums des
hi olfgang Fase 38.)

16  39 März 45 Deı s @] he empfiehlt dem kaiserlichen secretär
Paulutius das Martvrologium und Offieium des
hl Wolfgang ZUT Verbreitung

prı Secı etär Paulutius schreibt den Bischof
über C Chrılte ZUE Verbreitung der Ver-

P  CRehrung des Olfgang 39:)



1639 Mai Der Bischof Paulutius Die Aufnahme HSMesse des olfgang die Missale
nıcht hloss für Deutschlan:! sondern für
Umkreıs der San ZCH Kırche erbeten
worden. 9.)

August Paulutius A den Bischof:: DieLectionen des
W olfgang hätten noch NC revıdırt werden

können. 4U.)
(Jetober Der Bischof an dem Paulutius E

bemühungen und empfiehlt ihm das Offiecium
auf’s eue (D 40 )

Novemb 11 Der Bischof schreibt aln Hıeronymus
Paulutius die Lectionen Vo olfgang

schon rECOgNOSCIIT (revidirt) worden 41
Novemb Hiıeronymus Paulutius schreıbt dem Bischof

VO Regensburg, dıe Aqg9195enheit bezüglich
des Offieiums des Olfgang SE1

Verlorengehens des päpstlichen Reseriptes 1ın
Stockengerathen

Novemb 29 Bıschof Albert Paulutius Er
NEUECN, 1as Offieium deslangung

hi Wolfgang betreffenden päpstlichen KRescripts
Uurc ardına amphıilı. 3} 42.)

eodem Derselbe Hıeronymus Paulutius gleichem
Sinne. 42.)

Decemb A Derselbe denselben : empfiehlt den äusserste
FKFleıss 1n Angelegenheit der Leectionen eic. e

des Wolfgang. 42.)1640 Jänner / Derselbe an denselben : nach Approbatıion
Lectionen empfiehlt el ihm weıteren Fif
der Offieiums-aCcC

Nachdiesem kurzen Execurse beginne IC mıit der beschreibung %  $  $  w
der W olfgangs-Münzen ınd ZW.  Al der

D e K Z DEN:
Bisthum Eegensburg.
Medaiılle VO 1615

Gehenkelter Schild miıt dem appen des 1SCNOIS Alb
Grafen von Törring: quadrırter Schild mıt aup und

schildchen : nd drei Rosen (2 Z und Kauten,
schild Z,ange, Schildhaupt der Kegenshburger Schr

Note Die VOoOrT der ummer miıt eiInem bezeichn
nach Originalen _ beschrieben.
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ovale Schild ıst mı1L EINEIN intuhrten KEngelskopi hedeckt und mı17
oben rechts hervorragendem estiecC LB

RA'I Aussenherum in ılen verbundene kleine Halbbogen
Wolfgang Pontificalibus, sıtzend der Rechten

Stabh del Lınken Beıl altend In Hıntergrunde Kırchenmauer
miıt 7 W e1 säulen und Henstelr AN  NF:  * WOLFKANGVS*
EPS*  ATISBON * 1615 S ıll Sılber

Beschrieben nach Abbildung Platos kKegenshurgel
UNZDuUC Msecı de1 Hof- und Staatsbibliothe München
Cod bav fo| 109 Vgl aio Kegensburg’sches Münz-
kabinet 206 Nı und nach ıhm Beıierlein Med auf AUuUSSCZ

eruhmte bayvern Note

aı VON 1663
Wıe Nı [1U1 lautet dıe Umschrift

DG EPS RA 7I und 1ın übeı dem Wappen des Bıschofs Adam
„OTeNZz ırafen VonNn JLörring sıeht CIn Schwertegriff hervo1

1e abeı m1Ll tolgendeı Umschrift SANCGC
WOLFKANGVS*E  * RA'TISPON * 663 31 m1 Sılbel

Beschrieben nach e1INer Abbildung iM Münzbuch Vgl
Platos Münzkabinet S 209. NT 29 ınd nach ıhm Beierlein
MT Note

DıOöcesan Jubelmedaı  a») (von N e uss) 1540
Her Wolfgang hıs halben Leıih Wolken ınken

Arm den Stab der Rechten Kırche und e1 q ıf welchem
s WOLF- GAÄANG steht SAEBCVL VNDECGIM
RAÄATISBON Unten ogıg GELEB I
RATISBON ENS MDGCCGXL

B) Ansıcht der Dom-W estfacade. ECCLESIA
B  CD  IJ  In Abschnitt RATISB(C  NSIS 0g1g
31 ll Siılber S (Gramm.

'Beschrieben nach dem Original Ner ammlung
Vgl Beierlein Münzen ayer Klöster u Nı (zu

/g {0) en Medaıillen War eE1IN Umschlag beigegeben, iMn
welchem die Beschreibung derselben gedruc enthalten ınd gesagt
worden
WAar, dass dıe Stücke anuf Auftrag Bischofs VON Schwähl gefertigt

Desgleichen
Wiıe vorher aber Bı
rig1ina INn NE Sammlung Vgl Beierlein nm

Desgleichen
Wiıe vorheı aber Zinn
rigina 112er ammlung Vgl Belerlein An



Medaille des Weihbischofs Pichlmair., zwischenkund 604
A) ntier reıch verzierter NIn mıt Stab besteckt Zwei

verzierte Wappenschilde, Im rechtsstehenden ZWEI gekreuzte
Krummstäbe. Im iınken eın gekrönter nge! de face, in der
echitien eiINeE Ssichel altend mıt der ınken Körner aussäend.

OAN BAPT PIHELMAIR EPVS S° 'T SVFFRA
(\  A ECCL RAÄATISR

Drei stehende heiulige ischöfe, 1n der Mıtte St Emmeram
miıt Stab nd „elter. rechts St Dionysius mıt Stah und infulirtem
Haupte, Iinks S W olfgang In der Rechten Stab, alt der
Linken Kırche altand Im Abschnıitte unter einem Engels-köpfchen ZWei schräg gegeneimnandergestellte Schildehen mıt dem
appen de Reichsstifts St Kmmeram, und ZW. das rechte
CcChıldechen gespalten, rechts nalber gekrönter Doppeladler, links

Lilien D gestellt ; In einem kleinen gespaltenen Mittelschildehen
rechts ınde, links zweimal schräg getheilt Das i Schildehen
gespalten, rechts Palmzweig. links Schlüssel. ()val n mı
Messing S0 RR  e Dickes Schaustück. erhaben iın
Messing geschn1  IT

Beschrieben ach der Abbildung bel betierlein, Medaillen auf
berühmte Bayern Taf. Il Nr 32 1 n1ef 96 NTı Daselbst
iinden sıch dıe nöthıgen Notizen über Pıchelmaier. der auch
Canonikus In Straubing und a der alten Capelle, SsSOWw1e Dom-
prediger In hegensburg War, und auch dıe bemerkung, dass
nıcht Z eruıren 11st, ıIn welchem Verhältnisse erselbe Zu Kloster
St Emmeram, vo dem das Schaustück sıcher ausgegangen
ist, stand.

KlToster St Emmeram IN Fiegensburg.
Betpfennig ohne Jahr, m ıt enedictusschil

Kıirche
A) Stehender W olfgang, Stah und el In der Kechten,

In der Linken WOLFGANGE ORA -- PRO
NOBIS

Benedietusschild
Oval;: flaches repräge. 317  197 ıll Messing.
Beschrieben nach dem rigina In der Sammlung les Herrn gehObermedizinal-Rathes Dr Pfeuffer ın Weimar Nr 159: VOIN SC

nannten Herrn ütıgst mıtg  el gl Archiv für Geschichte/‚l derMediziın VIilH 490

Desgleichen‚ m ıt St W olfgang und St. Di
A) Der infulirte Heilige vVvon N:  b  , Im Bisch bis

halben Leib, ım rechten Arm eıNe Kırche, ınStab alten. S WOLFGAN
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Der heilige )ionysıus Areopagıta. hıs halben Leib, auf
Wolken schwebend, se1N infulhirtes aup sıch altend :
iıhm chwebht e1nNn Kngel mıt Palmzweig und Bischofsstab Unten
0g1g DIONYSIVS ÄPI  LA R2 S MARKE OQval On mM1
Silber 1370 E |)'e Buchstaben K} sınd monogrammartıg VeEel’-

unden
Beschrieben nach dem Origimal ın meiner Sammlung.

Desgleıchen.
Wie vorher aber 1n Messıiıng
Vgl Beierlein NT 216 Diese Stücke stammen ohl

AaUS dem TE un nOgen gleichzeıltig mıt des es
Johann Baptıst Schrift »de translatione COr pOrI1Ss s Dionysır
areopagılae« ausgegeben worden seIN.

ach s k mmeram gehört auch Nr

HE Obermünster un Hegensburg.
Rosenkranz-Denkmünze VO 1887

Der olfgang stehend, In der Rechten Kırche.
der Linken Stab und Be1l halten über der Mıtra eıine Schnörkel-
verzierung. WOLFGANGU>. EEISCS - Z RAKISE5:
(atronus) ID (iusdem) (10€eCEsSIS).

Gekrönte strahlumkränzte Mutter (xottes VOIN Rosenkranz-
ar i Obermünster In RKegensburg, rechts Scepter und Rosen-
kranz haltend, auf dem linken Arm das gekrönte Kınd, welches
in der Linken einen Rosenkranz hält „ AND
DAS ROSENKRAÄANZFESI ntien 0812 18 RE;C  E NS-
BURG S{ ()val 280 M1 Sılber 61 28 R

Beschrıieben ach dem rigina In me1lner lung (-  W  efertigt
vVONn „auner In ürnberg nach meinem untiwurie

14 Üesgleichen.
Wıe vorher abher In Messıiıng. ()yval ‘ 28/24 muill mıt

und ohne Qehr
rıgina In meiner ammlung Känuflich heım }Messner In

Obe3‘münster. Desgleıichen
Wie Nr LO, Aur stösst. die Verzierung ber der Mitra

ar Aa den ach EPISC stehenden Doppelpunkt, dıe Kırche ist
nıedriger, dıie Mitra kleiner, ıe Stabkrümme on feınerer
Zeichnung.

Wıe Nr Oval mit Oehr eln ıll Messing EREK
Original In meıner ammlung Kıs sind 18, gleich )e1

der usgabe In VETSChiedene Hände gekommene sSiucKe —

handen.
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Niedermünster Hegensburg.
betipfenn1g mıt Pa aı und h i

Bıischöfen voOn Kkegenshburg, 1889
A) Wıe Nr

tehender H! Erhard infulir I1 reichem bischöflie 3
(1wande I1 der Kechten Stab der ınken uCcC 1altend
untiten Wappenschildchen zwıischen Palmzweigen 801 welchem
eEInN nach lIinks aUIrecC schreitender Lüwe Danehen eın ogıg

ERH ETVER chratz (nvenıt.
GONE 0RA PRO NOBIS ATBET 28/24 ıll Sılber 6. ıramm RR

D:esgierchen:
Wıe vorher aber 188 Messing..“ ral D

/ mil!
ote Der rha beı Nıedermünster und legt auch ın diesem

Stifte begraben ; auf diesen hl Bischof, dessen Krypta ZALE Zieıit. estaurırt
und neben welcher sıch durch die Bemühungen des hochw. Herrn Präses

Mühlbaueı Canonikus, 411 der alten Capelle, bald 6111 Gesellen- und Lehrliny's-
Hospiz unter dem amen 95 Erbardihaus“ erheben wird, exıstıieren folgende
ünzen :

Stehender Bischof. SrharD bitte yUr uns
Kind rechtsB) Madonna halber Fiıgur, } arıa X

Schlüifelbrun
Mitgetheilt Sr Hochw. erırn Prion I9T ineır heimer 111 Gries

beı Botzen.
Obige Medaıille Nr 13 ) wvelche Probestücke sınd.14 )

W ıe der Rever [0381 NTr
.Hen die Krypta des hl Krhard, darunter dessen Sarkophag, w

Jetzt 111 Niedermünster ch befindet, unter diıesem 1889 Umi’s Ganze
Perlreif. VUeberschrift : KRYPTA:“ ER "TISB Untenbogi

S RH GEH INEF M Ar Z Oval28 Sılber 6, Gra
In CIM Sammlung‘,

W ıe vorher Nr. Oval 28/  24 mıll. Messing.
Diese V ON I1 veranlassten und entworfenen Stücke werden ZuUi Besten

des ST Erhardihauses bei der Vorstandschaft desselben verkauft. Gefer 1&
von Lauer Nürnberg.

6 siehe Nr 53) ZW OO Kalendermedaillen mı17 Erhards amen
17 37

S Wolfgang / Äbersee
WTla ral ohne Jahr

Der segnende Heıilıge Bıschofsornate, umstrahlt 111
oOlken schwebend. nach rechts gewendet : ın e1N kKngel
Kirche haltend über der CIMn Beil chwehbht rechts e nge dem
eiligen den Stabh reichend Unten knieende Pılger VOT
m1T eınem (Gutter verschlossenen Schrein: betend Im Hıinter

$See und (Tebirg (Abersee.) S WOLEFGANG BE
JICHEN [ HRON ER VNS DIE IMLISCHE CRO
fünfblättrige Roselte).

In vIier Abtheilungen : - (1en1us mıit
Baum : Sterhender über welchem



Attrıbuten schweht : ZWEI] verschlungene Hände eınen elzweıg
1altend (Jetreidefelder VO (Jewıttersturm getrofien. Ueberschrift
ROT'T AVS K VNS nien
ogı1g (AB FRIDSAMES VOR SC BEHIET
()val U all Sılber 155 S&

Nach dem rıgina ın meıner 5Sammlung beschriehen.

Desgieiche
Wiıe vorher aber Messing und 36/  788 ıll
Vgl beierlein 218 weicher das UuC. nach S kEmmeram

In hegensburg legt, und Kolb. dıe Münzen, Medaillen und
Jetone des Krzherzogthums Jesterreich ob der nNnnNns Nr 396 (in den
eEItr Landeskunde VO  — esterreich ob der nns XXXIV),
hel welchem das uc richtig nach St olfgang Abersee
gelegt ınd aunch das Mass On mill angegeben ist

w Desgleichen
Wiıe NT In der Umschrift : > WOLFGANG(grosse vierblättrige Mosette).

B) Wiıe Nr 15 GB AM GMIET ()val
3 ‘e_;  39 mill Sılber R

Beschrieben nach. eınem mır VO Herrn Grafen Hugo VON
alderdor mıtgetheilten mgna

15 Walltahrts-Andenken ohne Ta
Stehender eılıger. in der echten beıl, In der Linken

stabh und Kırche haltend ; Im Hintergrunde rechts der Abersee
mit Felskapelle, Iınks auf einem Tische die Mitra, der anı
eiıne afel nıt - POST SEX Im Abschnitt : WOLFGANG-
0b} Zwiscehen Z7WE] Ir  n gebnride'nen kıchenzweigen : ZUMWOHLFAHRTS- — ANDENKEN Darunter Mitra über gekreuztem

all /Zann. KERRERBeıl und Stab (Nıc bel (9)
(‚ute Zinn gi_esserarbei 6 vielleipht Von 1837

19 Jubelklippe Xx OM 18587
Ansicht des (Ortes mıt einem des 5ees

ZUM JAHR PFARRKIRCH ' WOLFGANG IN ROSTERR 185587
er Wolfgang Hıs halben Leib In der Linken Stab,

In der RKechten Kırche und beil. auf welch‘’ letzterem : > U
(ANG HL: BISCHOF WOLFGANG FÜR UNS!
In den Ecken der Klıppe : en (xottesauge, unten ZWweı. gekreuztePalmzweige ; rechts gekreuzter bischofsstah und Hatrıarchenkreuz:hınks Mıitra anfC hegend Klıppe “/81 all Silbeyr. ‚6 gramm.
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Nach dem Original NEe1 Sammlung. Das sehrhübsche
Stüc ist VOIN Drentwett (Schmidt) ugsburg gefertigt.

A Desgleichen
Wiıe vorheı abeı Bronce
rıgina In CIHEeT ammlung

» Desgleiche
Wiıe vorheı abeı Zıiınn
UOrigial INeE1Ne€el ammlung

244 Desgleichen ohne Jahr
Nsıch des Ortes mıiıt Theile des ees

DIE A"lLFAHRT WOLFGANG
Der Heilige hıs halben Leıib Pontificalibus, auf der

echten and VO  eb iıhm selhst erhaute Betkapelle (welche
jetz frei ANer Seitenkapelle der Pfarrkirche steht) Iinken
Arm den KArummstab, während Hand auf dem Herzen
luh  — HEILIGER WOLFGANG FÜR UNS

111 Britanıia Metal!l
Die Jubiläums Münzen Nı ]® wurden durch Herrn

urghar München guten Kenneır der Betpfennige
veranlasst

D allfahı endenke
A) Ansicht der Kirche. vUe Yndenfen an WSoltgang.

Der infulirte Heılige hHıs halben Le1b, rechts Beıl, Iinks
Stab haltend ve Aoltgang bitt ür un

()val DE mi Messing. In INel 5Sammlung
Diese Stücke wurden In olfgang vel kauft gefertigt

1887 (?) 13

ZA Klıppe VO olfgang und Marıa SE
Der Heılıge tehend rechts Kırche, links Stab und Beıl

haltend AA A eE1le
Marıa Plainer Madonna mıit dem ın hıs halben LL.eib

SM ---PL Klippe. 25/20 all Zann RR  30
Beschrieben hach eC1Nem miıtgetheılten dr des

Originals: der Sammlung des Herrn Professors Kaserer
Salzburg Vgl Zeller, Salzburger Münzen 1415 Nı

Pupping
(Bezirkshauptmannschaft Wels)

AA W allfahı [S Andenke ohne Jahr
Ansıcht der Kırche unten links am Bboden ı Abse

Fanz eın ([} ANDENKEN PUP
Der Woltgang infulirt zwischen

E1 denogen sıtzend mıiıt der ec  en segnend,
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Krumrmstab inks se1tWwÄAris eINn Kircehenmodell er auf dem
ogen W 7U ml Zainn geöhrt

Beschrieben nach EINETN VO hochwürdıigen Herrn PTI101
Dr Lierheimer (Gries mitgetheilten Abdruck : auch Kolb 1
> 129 Nr 388

VIL St Wolfgang An BurghoIz
(Collegiatstift Oberbayern).

apıtelkreuz der Ganonıker, VO 1755
A) Achtspitziges KTreuZ, auf dem CIM ovaler Schild J16XE,

welchem der stehende hl Waolfgang Bischofsornäat mıt Krumm-
atah ler Rechten und Kırche 10 inken Arm sich hbefindet
er eingraviırt : > Kıx Decreto element“"° Car e0O Klect
17855 C AUt der unteren Kreuzspitze eIN kleines: Beıl

B) Achtspitziges KTEUZ, auf welchem C111 lorbeerumkränztes
Oval 1egl, dem dıie Darstellung der Dreifaltigkeit über der
knıeenden ungfrau Marıa sıch eiinde ıll hoch:

(GGetriebene(Q)val imM Kreuz 281 111 S1ıilbeı (vergoldet)
Goldschmiedearbhbeit

Beschrieben ach der : DhHaldune hel Beierlein
Nr aie u NT 95 mıiıt Gewichtangabe VOL 12 L,oth

z kınseltıges Anhängebei
Im Beıl ist der Wolfgang aufgeprägt, q|s Bischof stehend,

rechts <  ON iıhm Kırche. 1in deren Dach GLI kleines Beil steckt.
Darüber vertielft : s Länge all Sılber

beschreibung VO Herrn ecand Kranz Ebner München
mıtgetheilt. nach dem Straubing 11N Hesitze der Kaufmann
OIZschen Famıiılıe befindlichen Original Vgl Beijerlein | H1

(n Sılber Z (fs9 LOot
26 Desgleıichen, ohne Schrift.

Im Beil ist der Wolfgang aufgeprägt, qls Bischof stehend,
echts Beıil, ınks Stab haltend ; rechts VOIN eılıgen Kırche

ıll Sılber ((ramm.
Nach dem Original 111 Sammlung vgl Beierlein 1

Nr 82, welche. WEeNn nıcht Zur VOL1ISEN Nummer 24; hıeher
beziehen isSt-

26° allfahrtsmünzFA VO S 1 W olfgang und
Altötting

Wolfgang - tehend: rechts Stah ınd Beil. 1n Kırche
haltend : untien knieende, Leuchter ragende Engel deren

KFuss“ auf eiInNnem 5Scheme ruht
Stehende Altöttinger Madonna ; zwischen ZW 61 gleıchen

Kngeln oben derKrone der Madonna heiderseits G1n schwebender
nNgel; unter der Madonna kKngelköpfehen.



E,Beiderseits Liniehn-Einfassung, dann oben und unte
bundener Blätterkranz.

Vierpassförmig 25/2‘3 ll Sılber
Nach dem Original BKesıtze des Herrn Burghart.

Beıl VO s Wolfgang und Mariadorfen.
A) er Wolfgang Aufschrift : WOLFGAN

BURG  Brg M  W

B) Dorfener Mariabild. —_ AÄAufsehrift DORFEN
essing

Beschrieben nach Beierlein DD

* ß Wallfahrtsmünze VO W olfgang und Marıa
dorfen

Stehend G1 Bischof Wolfgang der echten Kırche,
der ınken Krummstab und Beil haltend

r Marienbild VON Dorfen S MA DO
Oval Messing. An  ö
Besechriehben nach Beierlein {{ Nr

2 Desg eıchen
A) 1e Nr 28, DUl Seite des eıliıgen € P e

mıt S SB) Wie vorher Nr Oval
ıll Messing.
Sammlung Och München.

Desgleichen.
Heiligeıh mıtStab 1n der Rechten,Kirche

Arm. ANGT WOLFGAN ım
MarienbildVOl] Dorfen OQval Messing.

Beschrieben nach Beierlein S

%; Z Betpfennig VE} St olfgang und Marıa Q  er
St olfgang Bischofsornat mıt Krummstab der

Kechten und Beil 111 der Linken, auf Nner Tribune ıtzend unter
dieser ner Nische C111 eılıger Leıb, darunter :

S OLEFG -- - BVRGHOL
B Marienbild VO  —$ ‚Oler 1rol, auf ähnheher Bühne

darunter wieder Leib mıt S
Z Zn () ()va. Messing.

Beschrieben nach Beierlein 2892 DiesesSt
ZUm Beweise, dassauch lıe übrigen 1 er nÄünze!

olfgang ZE1ISEN, nach SE Wolfgan
brigens hefindet aı h, einSt

A  Can  e
A



Z —

Desgleichen
Stehender eılıger mıt Krummstah und Beil der

Rechten, eEINeE Kırche 11 linken Arm tragend. JS} WOLEFG
Marıenbild VO  —_ olier unter CS Baldachin s

MA  m> Länglich den Seiten eingehogen,
Geigenförmig. Sılber

®Beschrieben nach Beierlein | 11{ 19 (mit a Loth
T7Ee wichtangabe).

33 Desgleichen
Wıe vorher. S WOLEFEG a (FA
Wie vorher. - MAR "'-_IJ

breıit Ü ıli SılberGeigenform. Hoch all
Sammlung (Och München.

Desgleichen
A) Der hi Wolfgang stehend. rechts Stab., links heil haltend,

unten lınks Kırche. SANCGCT - WOLFGA Sıtzende
utter (‚ottes VOI Lofer OF  1  P  R

Oval, “fa3 mı Silber
schrieben nach Abdruck VON dem ın der Zeller’schen

Sammlung 1 Salzburg befindlichen Original.
O Desgleichen.

Heiiger 1 ganzer 1gur mıiıt Stab und Beil der Kechten,
eine Kırche ım iınken Arm tragend. SE WOLFGANG--“-
JRA PRO NOBIS *

Sitzende gekrönte Muttergottes. strahlenumgeben. Scepter
der iınken Hand, 1ın auf dem rechten Arm.

MARIA - ZU ()val 25/21 m111 essing
Nach dem rıgina Nel Sammlung

56. Desgleichen.
Wie vorher. WOLFGANG
Wie vorher. MARIA LV

OQval On 1ll MessingKL  E Nach dem Original Nel Sammlung
31 esgleichen

Wiıe. vorher. W OLFGANG
B) Wie vorher. MARIA B Z Z HE LOFER

()val A ıll Messing
Nach dem Original inel Sammlung. erg auch Zeller.Salzb Münzen. 114, A

4 Desgleichen.
eiliger WIe vorher. S WOLF---GAN:
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Wie vorher. MARZ. LOFER Beiderseits
Blätter- un Perleinfassung. änglic den Seıten eingebogen,
(vierpassförmig) t’>0/28 ıll Sılber 3 Gramm

NAaC dem rıgina C106 Sammlung
Desgleichen

Kırche unten Stabh ınd Beil SANCGT
GANG

Sıtzende hi Marıa
Oval 25/ mML Messing

IT wohl St olfigang 1rol und oOler SeinNn
Sammlung Och München.

40 Anhängebeil VON St olfgang und er
Stehender Heılıger der Rechten Beıl der Linken

Stah haltend. unten Iinks Kırche. uf dem Beilstiel WOLFG
Madonnenbild VO  m ofer. ıtzend \ ‚OF

C X ılllang Messing (kurz und breit).NAaC eıiınem Abdruck UOriginal ı der Zeller’schen ammlung
jalzburg. erg! Beierlein | Zeller. DSalzburg. Miünzen

S 114 NT
Ar Desgleichen.

Wie vorher Auf dem 1e WO
Marienbild VON ofer, Kınd rechts Auf dem Stie

M 185 ıll lang. Sılber
Mitgetheilt Cand JUur. Ebner 1301 unchen

Dessleichen:Heiliger W1IE vorher. Aufschrift : SWOLFGA (rücklä 1g
Marıa vVvon Lofer, gekrönt: Aufsechrift : SML a  RE

(rückläufig) 5 31 ıll Jang Ble1i
Nach dem Öriginal 381 InNeiInNner Sammlung

OR Desgleichen.
Wie vorher mıt SWOLFG und MLOFED (heide rückläufig).In der Och’schen Sammlung München.

Desgleichen
eılıger, Iinks Stab. vechts Kirche altend
Marıa VON Lofer Ohne Schrift, Beilstiel beıderseıts

erppt, 6C 31 ang Blei
ach dem UOriginal e1INer Sammlung.

Bbetpfennig VO Wolfgan81> und Sch
Der hil Wolfgang als Biıschof hend

und anhängendem Beil, 1in der ınken ırche
S WO IJRE (‚ANGLI
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Stehendes Marienbild, rechten Arm das Kınd mıiıt der
Linken den Scepter altend s} In ME AND A
()val Messing

Beschrieben ach Beıierlein 294 WO bemerkt ist
dass die Pfarreli (irOoss-Schwındau hel aag 11 Öberbayvern dem
Collegiatstift St. olfgang durch Churfürst Carl Albert einverleıbt
wurde.

SR Altötting.
Wallfahrtsmünze ohne Jahr

Altöttinger Marıienbild S M - - -OETHING
Bischof Wolfigang tehend S W22 ANG

()val Messing
Beschrieben nach Beierlein D

46 Desgleichen
Marıenbild. dem Z W 61 Kngel dıe Krone halten

OETHING PATRONA
Stehender olfgang Bischofsornat mıt nd

SANCTA (!)---WOLFGAN. — Oal Sılber
Beschrieben nach Beıierlein { (1  14 „Oth

Desgleichen.
A) Stehende Muttergottes Altötting. S

PATRONA
% Wolfgang stehend rechts Stab inks e1 haltend

unien links Kıirche SANGT SA A (7) Heıiderselts
Perl- und Halbbogen Kinfassung Herzförmig 25/23 mıil!
Sılber N  5 1JramMmmM

Nach dem Original 111 NCINENV Sammlung
Dorfen (S D 30)

Kinsiedeln
48 W allfahrtsmünze.

A) Das Mutiergottesbild Von Kinsiedeln, iın links rechts
Scepter ıalten

Der Wolfgang stehend. rechts Stab links Beıil haltend
%izförmig. JBn mill.

eschrıeben nach eINemM Vo ı1ochw Herrn Dr Lierheimer
mitgetheilten Abdruck.

Lofer (s. N 51—453
Luxemburg.

Bbetpfennig' ohne Jahr
BıschofWolfgang stehend, rechts ab, ink  S  < €1]

tend unten Iınks Kirche SANGTE N



Madonna m Mantelkleid. gekrönt (mützenartig), Vec
Scepter, iın Kınd haltend e  x  E  AFLITO

Oval SE mi
NAaC einem PUC VO Original. mitgetheilt VOL SE och-

würden Herrn Prior |)r Laerheimer, (ıirIesS
bel Botzen

492 Desgleichen.
Wiıe vorher, ahbher Aversumschrift : und Rev

umschrift S I T* AFLITO
OQval Z ıll Sılber

Nach Mittheilung des Herrn urghar München.
Marıadorfen (SAL 50)

Mariahilf Passau.
betpfennig ohne JSahr

Stehender Wolfgang. Stabh rechts (Krümme ach aussen
offen). Beıl Iinks haltend

B) Passauer- Mariahilfbild Beıderseits Perleinfassung und
Liniıenrand. Herzförmig 15/13 mi Silber

Nach Abdruck (wie Nr 49) beschriehben.
Marta Lofer (S Nr 1—483
Marıa Plain, Plain (s N 22)

DE Prag. (St. Jakob.)
51 betpfennig.

Muttergottes VO  - Sl Jako Frag, ekrönt nd
Mantelkleide, sıtzend, den Heiland auf demSchooss
MR ACOBVM ıtt AGAE

Stehender of Wolfgang, 1 der Keec n Stab
der Linken Kirche haltend. S WO  GEORA

PRO NOBIS (Qval 30/  E ıll Messing.
Nach dem Origina|l in INEeI ammlung

59 Desgleichen.
Wiıe Nı e  7 UT rOSSET, nämlıch OE ll
ach dem ILLE Herrn bBurghart ı München mıtgetheilten

Original erg auch Pfeiffer Verzeichniss der Benedietus--Pfennige,
100 eın Avers Vo  — 51 mıiıt dem Benedietusschil aqals

Revers (statt des Wolfganges) aufgeführt ist
NAES: Pressbura.

KalendeTmedal v Guillemard AL
Jahr 1806

szahIn der Mitte ZWEI (zenı1eN, cChe Ja
altend Aussen her [ auf kleinen alie das

ersten echs M nat hiebei 6l S
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B) (irosse afel, V ON allegorischen Fıguren der viıer Jahres-
zeıten umgeben, auf welcher In Columnen das ('alendarıum des
zweıten semesters enthalten ist Auf der letzten e1ile der vierten
(Oetober-) Columne 31 OLFG 45 ıll Kupfer

ach dem Origina| in meıner Sammlung
chwindau. (S Nr 44.)

KL "T’hann in Nriederbayern).
54.Betpfennigder Wallfahrt Z U IN h ! Kreuz ına

A) (irosses GCruciix. unter welchem dıe VO  — Strahlen umgebene
schmerzhaite Mutter (zottes steht DAS MIRACGVLOSE

D THA
Stehender eilıger Bischof olfgang, in der Kechten Stab.

ın der ILinken Beil haltend nien 1n kleine Kırche und rechts die
Chiffre SANGTVS--—- : WOLFGANG el Seıten
mıt Iınıen- u Press-Einfassung, dann hogenförmıgen Verzierungen
umgeben

()val (ziemlich gr0SS) Sılber
Beschrieben nach Beierlein I1

54* esgleıchen.
Wiıe NT 94, aber im Revers: statt SANGTVS
Oval 56/47 11l Blei In meıner Sammlung

Wieskapelle ber Steingaden Z)
Betpfenn1g.

er Bischof Toalf yang stehend, rechts Stab Krümme
ach innen offen), Iınks Kırche altend DIP

‘ Gegeisselter eı1lan Al den gekettet.
AVM 2 DER WIS Herzförmig. 17/15 ıll Messing K

Beschrieben nach dem mMI1r VOIN hochwürdigsten Herrn Abt

voh Metten mitgethe1 rıginal.
56 Desgleichen.{  a  B) Grosse Tafel, von allegorischen Figuren der vier Jahres-  zeiten umgeben, auf welcher in 6 Columnen das Calendarium des  zweiten Semesters enthalten ist. Auf der letzten Zeile der vierten  (Oetober-) Columne: 31° WOLFG — 48 mill. Kupfer.  Nach dem Original in meiner Sammlung.  Schwindau. (s. Nr. 44.)  XIV. Thann (in Niederbayern).  * 54.Betpfennigder Wallfahrt zum hl. Kreuz in Thann,  A) Grosses Cruecifix, unter welchem die von Strahlen umgebene  schmerzhafte Mutter Gottes steht. — U.: DAS: MIRACVLOSE :---  :CRVCIFIX ZV THANN.  B) Stehender heiliger Bischof Wolfgang, in der Rechten Stab,  in der Linken Beil haltend. Unten links kleine Kirche und rechts die  Chiffre I. S. — U.: :SANCTVS---:WOLFGANG. Beide Seiten  mit Linien- u. Press-Einfassung, dann hogenförmigen Verzierungen  umgeben.  S  Oval (ziemlich gross). Silber; RR.  Beschrieben nach Beierlein 1l. c. II 79.  54°. Desgleichen.  Wie Nr. 54, aber im Revers: SANCTAVS statt SANCTVS.  Oval. 56/,, mill. Blei. RR. In meiner Sammlung.  XV. Wieskapelle (bei Steingaden?)  55 Betpfennig.  {  N  A) Der hl. Bischof Wolf  g  zang stehend, rechts Stab (Krümme  nach innen offen), links Kirche haltend. — U.: SANCT WOLFGAN.  B) /Gegeisselter Heiland an den ‚Pfahi gekettet. — U  11GC0O--TT AV4: - DER --:WIS, - Herzförmig: !7/,, mi Messing B:  Beschrieben nach dem mir vom hochwürdigsten Herrn Abt  7  fron Metten mitgetheilt  en Original.  56. De£gleichen.  N Stehender Hei  liger, rechts Stab und Beil, links Kirche  haltend. — U.: SANCT---WOLFGAN.  B) Gegeisselter Heiland. — Herzförmig. !5/,, mill. Silber.  — Sammlung Och in München,  XVI. Unbestimmten Ursprunges.  / 5% Beipfennis aus dem 18. Jahrhundert  A) Stehender Heiliger, rechts Stab und Beil, links Kirche  haltend: unten rechts G M — U.: S, WOLFGANGE---ORA.  PRO. NOBIS Im Abschnitt: -S-F-  B) Christuskind von Maria (rechts) und Josef geführt, oben  hl. Geist als Taube, darüber Gott Vater in Wolken, Weltkugel  haltend; unten: S‘ F‘  Ums Ganze Fadenkreis und Blätterkranz.  — Oval. (geöhrt, dünn). ®/,3 mill. Silber. (geringhaltig), 1,5Gramm R.  —Nach dem Original in‘ meiner Sammlung.*_(8. Kuncze S._1;0.)Stehender He1ger, rechts und Beiil. Iınks Kırche

haltend. S  p - WOLEFGAN
Gegeisselter Heiland Herzförmig 15  /14 all Sılber

Sammlung Och In München.
XVLI Unbestimmten Ursprunges.

etpfennig R dem Ja  rhundert
A) 5Stehender eiliger. rechts Stab und Beıl, links Kirche

haltend ; unten rechts WOLFGANGE---ORA
PRO 'A. Im Abschnitt

Christuskind VON Marıa TeCchALS und Josef eführt, oben
h[ (ze1st als aube, darüber Gott ater 1ın olken, Weltkugel
haltend : unien Ums (+anze Fadenkreis und Blätterkranz.

Oval geöhrt, unn SE INL Sılhber. (geringhaltig), 1Gramm
Nach dem Original In meıner 5Sammlung. (. Kuncze5
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A Betpfennig S Wolanng und S t Marıa von?

stehender Bischof, in der Kechten dıe Inful (?) Inder Linken e1nNn Be1l haltend im Hıntergrunde eine Kirghe.SANCGTA © WOLFGANG: ORA PRO N:
B) kın Marıienbhild in Umrahmung. ()val 25 //29 mıiıll Sılber.
Beschrieben nach Kolb 146 396, WOLe9 Kuncze Martinsberg In Ungarn ql|s Quelle angegebenist, welcher das stück qls nach W.olfgan Abersee gehörı1g,betrachtete. Ich möchte Nr. eher Altötting annehmen

betpfennig ohne Jahr
Stehender Heıiliger.

ORA PRO N SANCTA (!) WOLFGANG:
B) Krieger VOT einem 1egend (sterbender St. P’ahz Xaver °)()val Sılber.
Beschrieben nach dem Wellenheim’schen Catalo UL 51 1:in welchem ppe SW eitirt ist 1ıt Gewichts-angabe ZU e Loth und dıe TOSSEe E nach dem Wellenheim’schen:Münzmesser.

502 Desgleichen.
Korona hıtt für un  N

b) Wolfgang.
Soll ach Kuncze 349 exıistiren.

60.Kalendermedaille 1814 xnitSt.Wolfgangs—Namen.Auf dıe Spitze gestelltes Dreieck In welchem AUF DASbogig) M - DGEGE“ Z 1814 Oben Ander inken Seite im Dreieck Aa an ganz klein : G Wurschbauefecit MINgs herum: ANUARI Z FR- MARTIUSAPRILIS IUNIUS Aussen un das Ganze:Columnen das Calendarium. dabei Columne
TELESP:KON

SIDOR
ERHART

IVLIAN
(Üen1uUs mit Attriıbuten Schlangenstab, 5Spiege in Walleroben GGottesauge. SSS IULLUS STS SEPTEMR OGTO BERNOVEMBE DEGEMBR Aussen herum 15 Columnen, das(C'alendarium enthaltend dabei Columne T

51 mıill! Silber D7 Gramm.
etizte e1le AWOLR

on H Heymann in Regenshurg —rhitgetheilt. DeKalendermedaillen gibt ‘ es viele (s auch Oben 99)jedoch bel der Unvollständigkeit der bBeschreibungeUriginale anführen
sıch efindet ’  auf welchen der Name des

chst(Schluss Die Cux'rentmün;en mıt Wplfgang enthaltenki ahrg


